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leièriitng wii g. ÄMirtct

(B n t f e- 1 t i d)

(Scbon gefyôrt?" 9îein?"
fßor einer äßocfye lernt unfere greimbtn Su einen jungen

Sïann fennen. SMonb, fcfylccbter Scint, miferabel ftbcnbcr 2fn=

uni, 3fttgen treu roie ©OÏb, allée- in allem: niebte- etùcbtee-.

Jbr mißt ja, baß Su febr teuer ift unb, baß oon ben 35c=

fud)crn ibreb ©alone- febr oiele eben fo croignic-arnt 2fbfdf)teb

nebmen, mic fie ee- oon einer Sterbe tugenbfamer grauenmürbe
täten. Unb ferner mißt ibr, baß bte leinen gutzablcnbcn Àreunbe
Suê erbärmlieb unnoble unb feifte Herren »raren.

'}(d), ber gute 3'cblag mit bem fcblanfen .Körper unb ben

fcbmalcn täuben bat fein («elb mebr für une-! .Ja, bamalê

mar unfer Seben noeb ein Vergnügen. Jbr gebt bae- ut?

SWun, mein Wott, ee- arbeiten bie menigften 3Jeenfcr)en ut ibrem
îfmufemcnt, alfo mag aucb mein oftlicber Scbrorincliefcrant
rubig mit feinen SEBnrftftngcrn nacb mir oerlangen. Sod)
riebtig, ieb miß ja oon Su crzäblcn.

.Kur, unb gut, Ü n bat einen febroacben (s baratter!
SSarum? Je nun: Sie erbliift befagtcn Jüngling, erlebt

ftaitncnêmerte Emotionen, oerläßt ibre Rilla, oerleüt ibre
Stanbeèpfltcbten unb crflärt, mit biefem SRanne glüefliel' fein
zu motten. Gtnfacb, meil fie ibn liebt!

Unb jel.it mirb fie feblicbte, roott'ne .Kleiber tragen, nad)
.ftücbc buften, ©efebirr abfpülen, .Kinber friegen unb bie- an'e-
Snbc ibrer Sage mit ein unb bemfclben Pfanne leben!

fagt ibr baut?" ßntfcblid>!" Ä. Ä. 5..

BEKANNTMACH! \(i
6 Gewinne à i Million Franken
Immer wieder bildet der für jedermann mögliche Erwerb
seriöser Prämien-Obligationen die beste Aussicht, seine finanzielle

Lage von heute auf morgen glänzend zu verbessern.
Kleiner Geldaufwand. Jährlich ivicdcrkchreiuleHauptgewiime:

6 à 1,000.000 I à 12),000
} à 2)0.000 2 à 100.000
i à 1)0.000 etc. etc.

Durchaus reelle Titel; die Auszahlung aller Gewinne ist auch
während des Krieges immer prompt erfolgt. Man verlange

umgebend den ..Prospekt B".

SGHVN I I /KU. VEREINSBANK, ZÜRICH
Gegründet 1889

WER
PHOTOGRAPHIERT

verlange unsere Gratis-Zeitschrift
die Mitteilungen Walz über
optisch-photographische Neuheiten"
Nummer 65 66 soeben erschienen

W. WALZ / ST. GALLEN
Optische Werkstätte
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E n t s e v l i cl)

Scdon gcdörr? Ncin^
Vor cincr Wocdc lcmt liirscrc Frelindin Lu cincn jungcn

Mauu kcnncn. Vlond, scklccl'tcr Tcint, nliscradcl sit?cildcr Anzug,

Augcn rrcìl wir t^old, - allcs in allcm: nicdts Rccdtcs.

Idr wißt ja, daß Lu sà tcncr ist nnd, daß von dm Ve-
snchcrn idrcs Salons scdr viclc cdcil so crcignisarm Adscdied

nediilm, wir sir es von einer Zierde tugendsaiiler Fraucnwürdc
ràtcn. Und fcrnrr wißt idr, daß dir lel.uen gntzadlenden Freunde
Lus erbâriulicd unnoblc nnd friste Harrn waren.

Ach, der gute Scdlag nur dcin scdlankm Körper und dcn

schmalen Händcn dar kein <"eld mcdr für nns! Ja, damals

ivar rinscr Lcbcn nocd cin Vcrgnügcll. Idr gcdr das zu?

Nun, inciu lVott, cs ardciren dic iveiligsten Menscdcu zn idrem
Amnscmcnt, also mag aucd mcin ostlicdcr Scl'wcinclicfcranr
rndig mir scincn Wurstfingern »acd nur verlangen. Docd
ricdrig, icd will ja von er;ädlen.

Kurz und gnt, à dar cincn scdwacdm Edarakrer!
Warum? Ie nun: Sic erdlickt dcsagrcn Jüngling, crlcdt

staunenswerte Encotioncn, verläßt idrc Villa, verlem idrc
Srandespslicdten und erklärt, mit dicscm Manne glücklicl' sein

zu wollm, Eiilsacd, n'cil sic idn licdt!
Und jedt wird sie scdlicdre, ivoll^ne .^leider nagen, nacd

.ttiude duften, t^escdirr abspülen, Kinder kriegen nnd dis ans
Ende idrcr Lage mir cin und dcmscldcn Manne Ieden!

Was sagt idr dazu?" EntsMIicd!" 5 ,^ x

I'.I > XXX I XI X« >>l Xli

t) (Gewinne à i IVIillioii l' i ctiàen
lmmer wieäer l.ilciet äer kiir jeclcrmcmn miiAlielre r.r>verk
.s<-r!ö^r ?rcimiei>-e)I>Ii^!>tic>»en cli» beste .^nssicilt. seine sinicn-
nielle I^SAe von ne»te suk mc>r^e>> ^liinüencl ?.n verbessern.
Kleiner eîeIcIi>utXvî>ncI. ^ìilcrlieli cvieclerlcc iirencle rtunpt^ecvinne:

<> / /2/.»<)tt
r, 2/0. <)<.<> 2 ,/ s<»».<)<1<1

/ r, //<).»<><) à. ekc.

I)»reln>cis reelle l'itel : clie àcs^-ilclun^ -iiier liecvinne ist aneli
»illirencl cles Xrie^es immer nrompl ertcil^I. ^Ii,n verlinc^e

nm^edei ici clen ..?rc>spelct ö".

>< IIN I I/I I'.. X I'>! IX>I'. XXIx. /> I'.Il Ii

vsti-zrigö urissts Cistis-^sitscriiitt
clis ..lVlittsilunglzei Wsl? üdst op-
tisc.li-pt>otogrspli>8cliiz l^sulisitsii"
lxlummst SS 66 sosbsri Stscliisrisri

Optisc-lis Wsrkstsitiz
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